
 

 

 
 

 
 

P r e s s e m i t t e i l u n g  
 

Kai will leben 
 

Stammzellspender dringend gesucht 

 
Köln/ Hamburg, 28.11.2017 – Der 21-jährige Kai aus Hamburg (aufgewachsen in Pinneberg) hat 

Blutkrebs. Eine Stammzellspende ist seine einzige Überlebenschance. Bislang ist die weltweite 

Suche nach einem „genetischen Zwilling“ erfolglos. Wer gesund und zwischen 17 und 55 

Jahren alt ist, kann helfen und sich am Samstag, den 09. Dezember 2017, in der  

Handelskammer Hamburg als potenzieller Stammzellspender bei der DKMS registrieren lassen. 

Auch Geldspenden werden dringend benötigt, da der gemeinnützigen Gesellschaft allein für 

die Registrierung eines jeden neuen Spenders Kosten in Höhe von 35 Euro entstehen. 

 

Nach langanhaltender Abgeschlagenheit und extremer Erschöpfung sucht Kai Hilfe im ortsansässigen 

Krankenhaus. Zuerst besteht zunächst der Verdacht auf Pfeiffrisches Drüsenfieber. Das Blutbild ergibt 

jedoch eine vollkommen unerwartete und zugleich niederschmetternde Diagnose: Blutkrebs! Sofort 

erfolgt eine Überweisung in die Klinik.  „Ich habe selbst schon bemerkt, dass irgendetwas mit mir nicht 

stimmt. Schon nach wenigen Schritten konnte ich einfach nicht mehr und mein Herz schlug so schnell,  

wie nach einem 10km Lauf“, berichtet Kai. Schnell steht fest, dass nur eine Stammzellspende Kais 

Leben retten kann. Seine Freundin Aylin zögert nicht lange und meldet sich bei der DKMS. „Nach dem 

ersten Schock, folgte ziemlich schnell das Gefühl, etwas tun zu müssen. Eine Aktion auf die Beine zu 

stellen erschien uns das Sinnvollste. Wir möchten die Menschen mit Kais Geschichte erreichen und 

möglichst viele neue Spender für ihn und alle anderen Patienten registrieren.“  

 

Da Kai halb philippinischer und halb deutscher Abstammung ist, gestaltet sich die Suche nach einem 

geeigneten Spender als sehr schwierig. Es ist möglich, dass auch ein Spender mit asiatischen 

Wurzeln für Kai in Frage kommen könnte. Deshalb hofft Aylin, dass sich auch viele Menschen 

asiatischer Herkunft angesprochen fühlen. Federführend organisiert sie mit Ihrer Tante, Dr. Sevinc 

Caglar, und Familie und Freunden von Kai, die Registrierungsaktion in Hamburg. Seit über einer 

Woche sitzen sie zusammen, kümmern sich gemeinsam um die geplante Aktion, suchen viele 

ehrenamtliche Helfer, kleben Plakate und verteilen Flugblätter.  
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Unter dem Motto ‚“Kai will leben“, appelliert die Gruppe gemeinsam mit der DKMS an die Menschen in 

der Region, sich am 

 

Samstag, den 9. Dezember 2017 

von 12:00 bis 17:00 Uhr  

Handelskammer Hamburg 

Adolphsplatz 1, 20457 Hamburg 

 

in die DKMS aufnehmen zu lassen. Die Registrierung geht einfach und schnell: Nach dem Ausfüllen einer 

Einverständniserklärung wird beim Spender ein Wangenschleimhautabstrich mittels Wattestäbchen 

durchgeführt, damit seine Gewebemerkmale im Labor bestimmt werden können.  

 

Fragt man Kai nach seinen Wünschen, muss er nicht lange überlegen: „Ich möchte endlich meinen 

Führerschein machen, auf die Philippinen reisen und mit meiner großen Liebe Aylin zusammen ziehen. 

Das war eigentlich der Plan, bis ich die Diagnose erhielt.“ Kais Familie und Freunde würden ihm diese 

Wünsche von Herzen gern erfüllen. Aber dazu brauchen sie die Unterstützung der Bevölkerung. Denn 

nur wer sich registrieren lässt, kann als möglicher Spender für Kai gefunden werden und ihm etwas 

Außergewöhnliches schenken: Eine zweite Chance auf Leben! 

 

Da die DKMS als gemeinnützige Gesellschaft im Kampf gegen Blutkrebs auf Spendengelder 

angewiesen ist, wird um finanzielle Unterstützung gebeten. Jeder Euro zählt!  

 

DKMS-Spendenkonto  

IBAN: DE84 3705 0299 0000 3917 51 

Stichwort: Kai 

 

Über die DKMS 
 
Die DKMS ist eine internationale gemeinnützige Organisation, die sich dem Kampf gegen Blutkrebs verschrieben hat. Sie wurde 
vor 26 Jahren in Deutschland von Dr. Peter Harf gegründet, dessen Ehefrau an den Folgen einer Leukämieerkrankung verstarb. 
Heute ist die DKMS-Familie außer in Deutschland auch in den USA, in Polen, Spanien und in UK aktiv. Gemeinsam haben sie 
7,7 Millionen  Lebensspender registriert und die DKMS zu einer weltweit bedeutenden Organisation im Kampf gegen Blutkrebs 
gemacht. Über 600 DKMS-Mitarbeiter aus mehr als 20 Nationen setzen sich täglich dafür ein, jedem Blutkrebspatienten eine 
zweite Lebenschance zu ermöglichen. 

 

Hintergründe, Materialien und viele weitere Geschichten für Ihre Berichterstattung finden Sie in 

unserem DKMS Media Center unter mediacenter.dkms.de  

 

Für aktuelle Infos folgen Sie uns gerne auf Twitter oder erhalten Sie weitere Insights zur DKMS 

und zum Thema Kampf gegen Blutkrebs auf unserem Corporate Blog dkms-insights.de  

Zur Registrierung als Stammzell- oder Geldspender besuchen Sie bitte dkms.de 
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